
 

 

Die Stadtverordnetenversammlung 
  der Kreisstadt Bad Hersfeld 
  20. Wahlperiode          

 
                                       

Bad Hersfeld, den 28.01.2024 
 
 
ANTRAG gemäß §12 der GO der STVV der  
 

• SPD-Stadtverordnetenfraktion 
 

betreffend 
 
Kommunaler Hitzeaktionsplan 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Magistrat wird beauftragt, parallel zur Jahresantragstellung der Städtebauförderung 2024, auch einen An-
trag für das Hessische Klimakontingent bis zum 01. März 2024 zu stellen. 
Die einzuwerbenden Projektmittel sind für die externe Erstellung eines kommunalen Hitzeaktionsplans auf der 
Basis des Hessischen Hitzeaktionsplans (HHAP) von Februar 2023 zu verwenden.  
 
Begründung: 
 

• Hitzeaktionspläne umfassen Maßnahmen, die dazu dienen, gesundheitliche Folgen von Hitzeperioden 
zu verhindern oder zumindest zu mindern. Sie sind Bestandteil der Klimaanpassung und verfolgen 
einen integrativen Ansatz von kurz-, mittel- und langfristigen Schritten.  

• Der Hitzeaktionsplan des Landes Hessen sieht die Notwendigkeit kommunaler Hitzeaktionspläne bis 
zum Jahr 2025 auf der Grundlage der BMU-Handlungsempfehlungen vor.  

• Der Sommer im letzten Jahr steht auf Platz fünf der heißesten in Deutschland. Nicht so extrem wie 
2018, aber doch zu heiß mit Spitzentemperaturen von deutlich mehr als 30 Grad Celsius. Mit häufige-
ren Hitzesommern ist zu rechnen. 

• Die spürbaren gesundheitlichen Folgen der Hitze können in den Sommermonaten gravierend sein. 
Besonders betroffen: Menschen ab 65, Menschen mit Vorerkrankungen sowie Säuglinge und Klein-
kinder.  

• Das RKI hat die hitzebedingte „Übersterblichkeit“ 2023 bis zur 38 Kalenderwoche mit rund 3200 Ster-
befällen geschätzt. 

• Hitzeaktionspläne sind ein wirksames Instrument, um Menschen und Strukturen auf externe Hitzeer-
eignisse vorzubereiten und auf diese zu reagieren. Die konkreten Maßnahmen variieren von Kom-
mune zu Kommune und müssen ortsspezifische Gegebenheiten berücksichtigen, etwa Konzepte der 
Stadtgestaltung, der Grünplanung oder der speziellen Handlungsabläufe in Kindergärten.   

 
Für die SPD-Stadtverordnetenfraktion 

gez. Karsten Vollmar 

Fraktionsvorsitzender 

 


